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Notrufe
Rettungsleitstelle ............................................................Tel. 112
Ärztl. Bereitschaftsdienst ..........................................Tel. 116117
Feuerwehr .......................................................................Tel. 112
Polizei .............................................................................Tel. 110

Notdienste
Notdienst der Zahnärzte:
Von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 18:00 bis 19:00 Uhr sind die 
unten aufgeführten Zahnärzte in Ihrer Praxis behandlungsbe-
reit. In der übrigen Zeit sind sie telefonisch erreichbar.
Sa./So. 19./20.10. 13
Dr. Bellin, Rain, Neuburger Straße 2 .....................0 90 9 / 42 82
Sa./So. 26./27.10. 13
Dr. Kocourek, Donauwörth, Ried 1 ......................09 06 / 2 21 44

Ärzte   

Dr. Karl Gottmann .........................................Tel. 0 90 91 / 10 00
Dr. Ralf Schipper ..........................................Tel. 0 90 91 / 25 00
Wiltrud Schmitt-Wegner/Brigitte Straka ........Tel. 0 90 91 / 10 05

Zahnärzte
Dr. Susann Blankenburg ................................Tel. 0 90 91 / 7 11
Dr. Uwe Kaspar / Dr. Ernst Eckerlein ...........Tel. 0 90 91 / 59 77
Dr. Olaf Noack ..............................................Tel. 0 90 91 / 26 46 

Apotheken
Stadtapotheke Monheim ..............................Tel. 0 90 91 / 59 12

Sonstige Telefonnummern
Strom LEW Tel. 0906/7808322
Gas Erdgas Schw. Tel. 0800/1828384
Wasser Stadt Monheim Tel. 01751173269

Bürgerservice
SoMit Regionalbüro, Donauwörther Straße 60
Regionalbüro ............................................Tel 0 90 91 / 90 78 17
Projekt Bürgerbus .....................................Tel 0 90 91 / 90 78 17
.................................................................Fax 0 90 91 / 90 78 30
E-Mail .... regionalbuero@somit-ev.de, buergerbus@somit-ev.de

LAG Monheimer Alb-AltmühlJura
Friedrich Eckmeier/Petra Riedelsheimer
Tel.  .................................................................0 90 91 / 90 91 39
Fax.  ................................................................0 90 91 / 90 91 44
e-mail: regionalmanagement@vg-monheim.de

Pfarr- und Stadtbücherei

Öffnungszeiten
Sonntag ......................................... von 10:45 Uhr bis 11:45 Uhr
Donnerstag .................................... von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr

Bestattungsdienst Glaß
Wittesheim, Langenaltheimer Straße 13 .......Tel. 0 90 91 / 21 15

Donau-Ries Seniorenheim
Donauwörther Straße 40
Tel. ................................................................... 0 90 91 / 50 97-0
Fax: .............................................................. 0 90 91 / 50 97-114
E-Mail: ................................................ monheim@donkliniken.de
Internet: ...................................................... www.donkliniken.de
Erdabfuhrplatz in Monheim
Der Erdabfuhrplatz ist nach vorheriger Vereinbarung mit Herrn 
Franz, Tel. 01 51 / 57 64 01 14 von Montag bis Freitag geöffnet.
Anmeldungen am Vortag!
Die Gebühren für Kleinmengen sind sofort zu bezahlen.

Grünabfallsammelplatz Monheim
Der Grünabfallsammelplatz an der Nürnberger Straße ist am 
Samstag von 8:00 bis 13:00 Uhr und zusätzlich am Mittwoch 
von 17:00 bis 18:30 Uhr geöffnet.

Recyclinghof
Der Recyclinghof an der Nürnberger Straße ist am Samstag 
von 08:00 bis 13:00 Uhr und zusätzlich am Mittwoch von 17:00 
bis 18:30 Uhr geöffnet. Es werden sowohl Sperrmüll als auch 
Kühlgeräte angenommen. Die dafür anfallenden Gebühren sind 
sofort zu entrichten.

Hallenbad Monheim
Öffnungszeiten:
Montag Badewasser 29°C Frauen  18 - 21 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch Badewasser 29°C 17 - 21 Uhr
 ab 19:00 Uhr durchgehendes Schwimmerbecken
Donnerstag geschlossen
Freitag Badewasser 30°C Senioren 15 - 17 Uhr
 Badewasser 30°C   17 - 21 Uhr
Samstag Badewasser 30°C  14 - 18 Uhr
Sonntag Badewasser 30°C  10 - 16 Uhr
Die Eintrittspreise für 2 Stunden Badezeit sind wie folgt:

 Einzelkarten Zehnerkarten
Erwachsene 2,00 Euro 17,00 Euro
Kinder u. Jugendliche 1,00 Euro   8,50 Euro
Studenten u.
Schwerbeschädigte 1,25 Euro 11,00 Euro

Franziska Kienle
Rathaus, 1. Stock, Zimmer 104
Mo. - Mi. ......................................................8:00 Uhr - 13:30 Uhr
Donnerstag ...............................................12:30 Uhr - 18:00 Uhr
Tel: 09091-9091-19 oder
Fax: 09091-9091-44
Email: innenstadtmanagement@monheim-bayern.de

Redaktion Stadtzeitung
Achtung vogezogener Abgabeschluss!
Die nächste Ausgabe erscheint

am Donnerstag, 31. Oktober 2013.
Beiträge hierzu sind möglichst frühzeitig, spätestens jedoch bis 
Freitag, 25.10.2013, 9:00 Uhr, in der Stadtverwaltung einzurei-
chen.
Ansprechpartner: Frau Magda Regler
 Telefon 0 90 91 / 90 91 12
 Telefax 0 90 91 / 90 91 44
 E-mail: info@monheim-bayern.de
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Berichte aus dem Rathaus
Bürgerversammlungen in den Stadtteilen
Anträge, die zur Behandlung kommen sollen, sind jeweils 3 
Werktage vor der Veranstaltung schriftlich bei der Stadt einzu-
reichen.
Termine:
Itzing Montag 21.10.2013 Feuerwehrhaus
Ried Freitag 25.10.2013 GH Zum Max
Warching Dienstag 29.10.2013 GH Sprater
Weilheim Mittwoch 06.11.2013 GH Rosenwirth
Liederberg Montag 11.11.2013 Schafstadel
Flotzheim Freitag 15.11.2013 GH Leinfelder
Kölburg Mittwoch 20.11.2013 Feuerwehrhaus
Wittesheim Freitag 22.11.2013 GH Pfefferer
Monheim Montag 25.11.2013 Schützenheim
Alle Veranstaltungen beginnen um 20:00 Uhr!

Glanzpunkte

Auf der ProMo2013 ließ sich Bürgermeister Günther Pfefferer 
mit der Miss Donau-Ries, Nadine Lechner aus Monheim, foto-
grafieren. Paula Print durfte dabei natürlich nicht fehlen.

So sehen Sieger aus! Andreas und Michael Gesell gewannen 
kürzlich sensationell die Deutsche Meisterschaft im Segelflie-
gen (Doppelsitzer). Bürgermeister Günther Pfefferer gratu-
lierte zu diesem großartigen Erfolg und wünschte weiterhin viel 
Freude mit ihrem Sport.

Rattenbekämpfung
im gesamten Stadtbereich sowie in sämtlichen Stadtteilen
Die Stadt Monheim führt am Dienstag, 05. November 2013
eine Rattenbekämpfungsaktion durch.
Alle Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, einen vorlie-
genden Rattenbefall oder den Verdacht eines Befalles bei der 
Stadt Monheim, Zimmer Nr. 106,
Tel. (0 90 91) 90 91-15 zu melden.
Wir bitten eindringlich, von dem kostenlosen Angebot der Stadt 
Gebrauch zu machen, da nur bei einer Rattenbekämpfung aller 
Befallstellen ein Erfolg versprechendes Ergebnis der Rattenbe-
kämpfungsaktion zu erwarten ist.

Wärmebildaktion auch im Winter 
2013/2014

Nach der erfolgreichen Wärme-
bildaktion des letzten Winters, hat 
sich die Stadt Monheim dazu ent-
schlossen, auch in diesem Winter in 
Kooperation mit Erdgas Schwaben 
(EGS) die Infrarot-Aufnahmen von 
Ihrem Wohngebäude anzubieten. 
Nutzen Sie die Chance und lassen 
Sie eine Infrarotaufnahme Ihres 
Hauses im Außenbereich machen.  
Es werden Wärmeverluste und Wär-
mebrücken aufgedeckt, Durch-
feuchtungen werden erkannt und 

auch undichte Fenster und Türen werden aufgezeigt. Die Stadt 
Monheim unterstützt diese Aufnahmen wieder mit einem Akti-
onsrabatt von 25,00 EUR pro Haus. Bestellkarten können Sie 
dieser Ausgabe der Monheimer Stadtzeitung entnehmen oder 
im Rathaus bei Frau Kienle erhalten.

Standesamt-Nachrichten
Im Standesamtsbezirk Monheim sind fol-
gende Personenstandsfälle beurkundet:
Sterbefälle im Zeitraum 26.09.2013 bis 08.10.2013
27.09.2013 Franz Xaver Dürr, Liederberg Haus-Nr. 4
30.09.2013 Irma Rebele geb. Langer, Donauwörther Str. 40
Unser Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen!

Wir gratulieren
Zum 25-jährigen Ehejubiläum:
am 20.10. Frau Viktoria Rebele, und Herrn Walter Rebele, 

Warching, Schloßberg 1

Franziska Kienle,  
StadtAktivManagerin
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Zum Geburtstag:
am 19.10. zum 89. Geburtstag
 Frau Eva Hornung, Lindenstraße 16
am 20.10. zum 76. Geburtstag
 Herrn Heinz Haunschild, Warching
 Am Reinberg 4
am 20.10. zum 81. Geburtstag
 Frau Irmgard Roßkopf, Itzing, Oberbuck 30
am 21.10. zum 72. Geburtstag
 Frau Sieglinde Leinfelder, Kohlstattstraße 3
am 22.10. zum 93. Geburtstag
 Frau Klementine Pfeiffer, Nürnberger Straße 20
am 23.10. zum 73. Geburtstag
 Frau Renate Maier, Eichenweg 8
am 24.10. zum 75. Geburtstag
 Frau Anna Meyer, Wittesheim
 Langenaltheimer Straße 4
am 25.10. zum 78. Geburtstag
 Frau Marie Blank, Nadlergasse 12
am 28.10. zum 80. Geburtstag
 Herrn Erich Engelhard, Kölburger Straße 24
am 31.10. zum 78. Geburtstag
 Frau Hertha Pfefferer, Wunderlestraße 10

Gefunden - Verloren

1 Brille 05.10.2013 Monheim, Stadthalle

(nach Konzert)

1 grünen Schlüssel KW 40 Falkenstraße Monheim

mit Chiemseeanhänger

Volkshochschule
Freie Plätze
Bei nachfolgenden Kursen sind noch Plätze frei. Nähere 
Informationen und Anmeldung bei Sabine Meier, Telefon 
09091/2854. Alle Kurse sind auch buchbar im Internet unter 
www.vhs-don.de.
2469M MS-Windows 7- Grundlegende Einführung in das 
neue Betriebssystem
(30 Std.) berufsfördernder Zertifikatslehrgang - Den Umgang 
mit MS-Windows 7 von Grund auf Lernen und Kennenlernen 
der Programmteile. Im Einzelnen: Desktop, Fenster, Tasklei-
ste, Startleiste, Arbeiten mit Ordnern, Explorer, Festplatte und 
Wechselmedien, Word 2010, eigene Bilder verwalten, Internet, 
Virenschutz. Voraussetzung: PC-Grundkenntnisse.
8 x ab Montag, 21.10.2013, 18:30-21:30 Uhr, EUR 185,00 (inkl. 
Lehrbuch / Zeugnis), Grund- und Mittelsch. Monheim, PC-Saal 
- Josef Barta, Fachoberlehrer
2540M Wieder mal keine Zeit? Schnellkurs Powerpoint 2010
Im Kurs werden einfache Präsentationen für berufliche und pri-
vate Zwecke erstellt. Folie erstellen, layouten, Animationen ein-
binden, Präsentationen wiedergeben, Speichern und Drucken.
2 x ab Donnerstag, 05.12.2013, 18:30-20:30 Uhr, EUR 40,00, 
Grund- und Mittelsch. Monheim, PC-Saal - Josef Barta, Facho-

berlehrer
4542M Schwimmkurs für Kinder ab 6 Jahren
Mit Elterneinführung. Bitte mitbringen: Duschgel, Badesachen 
und zwei Handtücher.
(2 x wöchentlich) 10 x ab Montag, 18.11.2013, 15:00-16:00 
Uhr und Donnerstag von 15.30-16.30 Uhr, EUR 63,00, Hallen-
bad, - Gerhard Langer, Meister f. Bäderbetr. und Matthias Meir, 
Fachangest. für Bäderbetriebe
4552M Aqua-Fitness-Jogging-Kurs
Bitte mitbringen: Duschgel, Badesachen HTNZ: 16
10 x ab Donnerstag, 17.10.2013, 20:00-21:00 Uhr, EUR 
68,00, Hallenbad, - Gerhard Langer, Meister f. Bäderbetr. und 
Matthias Meir, Fachangest. für Bäderbetriebe
4601M Schachkurs für Kinder
Du möchtest gegen Papa oder Mama beim Schachspiel mit-
machen? Jetzt kannst Du es problemlos erlernen. Du lernst die 
Regeln, die Figuren vom Grund auf und ein Paar Taktiken, um 
Papa oder Mama Schachmatt zu setzen. Schachbretter vor-
handen.
Achtung: Kurs wird um eine Woche verschoben! 5 x ab Sams-
tag, 26.10.2013, 15:00-16:00 Uhr , EUR 20,00, Schindlerhaus 
(neben Rathaus) Monheim, - Alexander Fedyk, VHS-Dozent
4610M Skat für Anfänger
Hier erfahren Sie nicht nur Grundsätzliches zum Skatspiel, son-
dern bekommen auch Tipps von einem erfahrenen Skatspieler, 
damit Sie am Stammtisch oder zu Hause „mitmischen“ können.
5 x ab Samstag, 19.10.2013, 17:30-18:30 Uhr, EUR 25,00 , 
Schindlerhaus (neben Rathaus) Monheim, - Alexander Fedyk, 
VHS-Dozent
4860M Mit natürlicher Pflege durch den Winter
Pflegeprodukte mit Kräutern und einfachen Methoden selbst 
herstellen, z.B. Feuchtigkeitscreme, Badesalz, Reinigungsmilch 
usw.
1 x ab Samstag, 26.10.2013, 14:00-15:30 Uhr, EUR 10,00 , 
Grund- und Mittelsch. Monheim, - Sonja Nowey, VHS-Dozentin
4864M Der Salbei
Woher stammt der Salbei, welche Heilwirkung hat er? Was 
kann ich alles aus dem Salbei zubereiten?
1 x ab Mittwoch, 06.11.2013, 19:00-20:30 Uhr, EUR 10,00, 
Grund- und Mittelsch. Monheim, - Sonja Nowey, VHS-Dozentin
5192M Weihnachtsbasteln für Kinder
Treffpunkt: Raiffeisenstr. 8 in Monheim. Bitte mitbringen: dicke 
Socken, Materialgeld.
1 x ab Samstag, 30.11.2013, 14:00-17:00 Uhr, EUR 16,00, - 
Angelika Böswald, , VHS-Dozentin
5194M Kinder stellen Seifen her
Nachdem die Kinder verschiedene Düfte kennengelernt haben, 
kreieren sie ihre eigenen Seifen. Jeder ganz nach seinem 
Geschmack und in den verschiedensten Formen, z.B. Herz-
form, Blumenform, usw. Treffpunkt: Raiffeisenstr. 8 in Monheim
1 x ab Samstag, 16.11.2013, 14:00-17:00 Uhr, EUR 16,00, - 
Sonja Nowey, VHS-Dozentin
5213M Harfe-Schnuppern
Dieser Schnupperkurs für Erwachsene und Kinder ab 8 Jahre, 
die schon immer mal die Harfe kennenlernen und spielen 
wollten. Hier lernen Sie die böhmische Harkenharfe kennen, 
die handlich und transportabel ist. Sie ist etwa 1,27 m groß 
und wiegt sechs Kilogramm. Leihinstrumente sind vorhanden. 
HTNZ: 5
1 x ab Samstag, 09.11.2013, 10:00-11:30 Uhr , EUR 10,00, 
Grund- und Mittelsch. Monheim, - Eva Maria Kirschner,  Musik-
lehrerin
7013M „Ran an die Töpfe“ Kochkurs für Kinder ab 6 Jahren
Einfache Gerichte mit wenigen Zutaten, die Kindern schme-
cken und leicht nachzumachen sind. Erklärt und zusammen 
zubereitet macht das kochen Spaß. Bitte mitbringen: Schürze, 
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Behälter für Speisen, Geschirrtuch. HTNZ: 8
1 x ab Samstag, 19.10.2013, 15:30-18:00 Uhr , EUR 20,00 (inkl. 
5 Euro Materialgebühr), Grund- und Mittelsch. Monheim, Schul-
küche - Ingrid Eicher, Diätassistentin
7020M „Alles Käse!“ Kochkurs für Erwachsene
Neue Rezeptideen für Käseliebhaber. In diesem Kurs berei-
ten wir leckere Gerichte mit verschiedenen Käsesorten zu und 
erfahren auch einiges über diese Sorten. Am Ende können 
dann die zubereiteten Köstlichkeiten probiert werden. Bitte mit-
bringen: Schürze, Behälter für Speisen, Geschirrtuch
1 x ab Mittwoch, 06.11.2013, 19:30-22:00 Uhr, EUR 28,00 (inkl. 
10 Euro Materialgebühr), Grund- und Mittelsch. Monheim, 
Schulküche - Ingrid Eicher, Diätassistentin
Vorträge:
7520M Schottland
Mittwoch, 23.10.2013, 19:30-21:00
Bens, Glens, Lochs, Castles, Abbeys, Whisky, Kilt, Dudelsack 
und einsames Hochland - das sind zugkräftige Klischees, gut 
und schön, doch Schottland hat weit mehr zu bieten. Es fällt 
nicht schwer, im nördlichen Teil Großbritanniens ein Land zu 
sehen, das zu den schönsten Zielen Europas gehört. Keine 
Voranmeldung. Eintritt: 4,- EUR
Referent: Rosemarie/Wolfgang Fischer, Treuchtlingen

Kirchliche Nachrichten
Besondere Beichtgelegenheiten vor Allerheiligen:
Sa 19.10. Monheim: 14.30 bis 15.30 Uhr zur Vorbereitung 

auf das Kirchweihfest und Allerheiligen bei Pfar-
rer Merlein und Pfarrer Schmid

Sa 26.10. Rehau: 18.30 Uhr bei Kaplan Lazar
Di 29.10. Flotzheim: 18.00 Uhr bei Pfarrer Schmid
 Itzing: 18.15 Uhr bei Pfarrer Merlein
 Warching: 18.15 Uhr bei Kaplan Lazar
Do 31.10. Weilheim: 18.30 Uhr bei Kaplan Lazar
Sa 19.10. Vorabendgottesdienste
19.00 Uhr Monheim
19.00 Uhr  Rehau
So 20.10. Kirchweihsonntag
10.00 Uhr Monheim - Kinderkirche im Haus St. Walburg
10.00 Uhr Monheim - Familiengottesdienst, gestaltet von 

der Kindergottesdienstgruppe
8.30 Uhr Flotzheim
10.00Uhr Weilheim
8.30 Uhr Wittesheim
9.30 Uhr Warching
Sa 26.10. 9.30 Uhr DIAKONENWEIHE in der Stadtpfarr-

kirche mit unserem Hochw. H. Bischof Gregor 
Maria Hanke, OSB

Weihekandidaten: H. Thomas Rieger aus Monheim
und H. Raimund Fobes aus Ingolstadt
Alle Gläubigen sind zur Mitfeier recht herzlich eingeladen.
Sa 26.10. Vorabendgottesdienst
19.00 Uhr Rehau
So 27.10. 30. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Monheim
8.30 Uhr Flotzheim
8.30 Uhr Weilheim
10.00 Uhr Wittesheim
9.00 Uhr Itzing

Termine
Sa 19.10. 9.15 Uhr Stadtpfarrkirche: Probe der Kindergot-

tesdienstgruppe
So 20.10. 10.00 Uhr Monheim zur Kinderkirche im Haus St. 

Walburg sind alle Kinder bis zur 2. Klasse herz-
lich eingeladen.

Zum Familiengottesdienst in der Stadtpfarrkirche sind alle recht 
herzlich eingeladen.
Mi 23.6. 17.30 Uhr Stadtpfarrkirche: Zum KINDERROSEN-

KRANZ sind besonders alle Kinder, sowie Mitbe-
ter herzlich eingeladen

20.00 Uhr  Haus St.Walburg: Gebetsabend
Do 24.10. 17.30 Uhr Stadtpfarrkirche: Zum Oktoberrosen-

kranz - gestaltet v. Kath. Frauenbund - sind alle 
herzlich eingeladen

 

 
Herzliche Einladung 

zum 

Familiengottesdienst  

„Gott baut ein Haus, das lebt…“ 

am  

Kirchweihsonntag, 

 20. Oktober 2013 
um 10.00 Uhr  

in der Monheimer Stadtpfarrkirche 

Die Gestaltung übernimmt die 

Kindergottesdienstgruppe mit Kaplan Jan Lazar! 

Wir freuen uns auf euch 

das Kigo-Team! 
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zum Kinderrosenkranz 

 

 
 

am Mittwoch, den 23. Oktober 2013 
um 17.30 Uhr  

in der Stadtpfarrkirche in Monheim. 

Die Gestaltung übernimmt die Kindergottesdienstgruppe - 

ein Rosenkranz mal etwas anders… 

Es freuen sich auf Ihr/euer Kommen 

Kaplan Jan Lazar und das Kindergottesdienstteam. 
(Lydia Pfefferer) 

Arbeitsgemeinschaft „Eine-Welt“
Liebe Missiofreunde!
liebe Wohltäter!
Am Missions-Sonntag veranstalten wir wieder unseren Verkauf 
von Eine-Welt-Artikeln.
TERMINE
Am 27. Oktober finden in nachfolgenden Orten im Anschluss 
an den Gottesdienst die Verkäufe statt:
o Monheim
o Itzing
o Flotzheim
o Wittesheim
o Buchdorf
Der Verkauf in Warching findet bereits am 20. Oktober statt.
Der Verkaufserlös aus unseren Aktivitäten kommt wie immer 
unserem Kinderheim in Triunfo/Pernambuco (Brasilien) zu 
Gute.
BÜCHEREI/PFARRBÜRO
Nach dem Verkauf am Missionssonntag stehen wieder in 
gewohnter Art und Weise Lebensmittel in der Pfarrbücherei und 
im Pfarrbüro zum Verkauf bereit.
Mit einem Einkauf bei uns
die Welt fair ändern!
Allen Mitwirkenden und allen Helfer/innen und Käufer/innen 
sagen wir bereits im Voraus ein ganz herzliches Vergelt´s Gott!
AG Eine-Welt
Eva Stoll

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde
Gottesdienste
20.10. 10 Uhr Peterskapelle
3.11. 9 Uhr Peterskapelle

Kindergottesdienst
10.11. 10.30 Uhr Haus Martin Luther

Tanzen für Frauen
28.10. 19.30 Uhr Haus Martin Luther
11.11. 19.30 Uhr Haus Martin Luther

Seniorennachmittag
17.10. 14 Uhr Haus Martin Luther
Sonntagstreff
Wir treffen uns nach den Gottesdiensten bei Kaffee und ande-
ren Getränken zum gegenseitigen Austausch im Haus Martin 
Luther.

Bücherstube
Nach den sonntäglichen Gottesdiensten besteht auch die 
Möglichkeit, sich in der Bücherstube im Haus Martin Luther 
aus dem mittlerweile umfangreichen Angebot entsprechendes 
„Lesefutter“ auszuleihen.
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Veranstaltungskalender
Datum Uhrzeit Verein Veranstaltung Ort 

Oktober     
Fr. 18. 20:00 Stadtkapelle Monheim Generalversammlung GH Zur Krone 
Sa. 19. 20:00 Liederkranz Monheim Konzert Voices Aula  Schule 
Sa. 19.  Schützengesellsch. Monh. Preisvert. Königs- u. Sausch. Schützenheim 
Sa. 19.  TSV Turnen BL ./. FC Bayern München Sporthalle 
Sa. 19. 19:30 Kolping Monheim Weinfest Kolping Wemding Wemding 
So. 20.  Stadt Monheim Schärtlesmarkt Innenstadt 
So. 20. ab 13:00 VGF Wittesheim Kirchweihstand  
Mo. 21. 20:00 Stadt Monheim Bürgerversammlung Itzing Feuerwehrhaus 
Di. 22. 16:00 Bayer. Rotes Kreuz Blutspende Schule Monheim 
Do. 24. 16:00 Literaturfreunde Lesen für Kinder Cafe Wenninger 
Fr. 25. 20:00 Stadt Monheim Bürgerversammlung Ried Feuerwehrhaus 
Fr. 25. 19:30 Schützen-Damen Monheim Schützen-Damen-Stammtisch Schützenheim 
Fr. 25.  Vereine Weilheim/Rehau Terminabsprache GH Steinbuck 
Sa. 26. 09:30 Pfarrverband Diakonenweihe Stadtpfarrkirche 
Sa. 26. 19:00 Kolping Kesselspeckessen Stadthalle 
Sa. 26. 20:00 Liederberger Traditionsver. Weinfest  
Sa. 26.  Schützengesellsch. Monh. Jugendversammlung Schützenheim 
So. 27. 13:00 SKV Weilheim-Rehau Halbtagesausflug Eichstätt Altmühltal 
So. 27.  Schützengesellsch. Monh. Halloween-Schießen Schützenheim 
Mo. 28. 19:30 Ev. Kirchengemeinde Tanzen für Frauen Haus Martin Luther 
Di. 29. 20:00 Stadt Monheim Bürgerversammlung Warching GH Sprater 

November     
Sa. 02. 10 - 12 Kolping Monheim Altkleider-/Altpapierabgabe Anwesen Meyer 

Treuchtlinger Str. 

Mo. 04. 20:00 Stadt Monheim Bürgerversammlung Liederberg Schafstadel 
Di. 05.  Frauenkolping Kosmetikabend Kolpingsheim 
Mi. 06 20:00 Stadt Monheim Bürgerversammlung Weilheim GH Rosenwirth 
Fr. 08.  Konzertbüro Augsburg Michl Müller Stadthalle 
Sa. 09.  TSV Turner BL ./. TSV Pfuhl Sporthalle 
Sa. 09. 16:00 Liederkranz - Kinderchor Musical „Gestatten, 

Froschkönig!“ 
Haus St. Walburg 

So. 10. 16:00 Liederkranz – Kinderchor Musical „Gestatten, 
Froschkönig!“ 

Haus St. Walburg 

Mo. 11. 19:30 Ev. Kirchengemeinde Tanzen für Frauen Haus Martin Luther 
Fr. 15 20:00 Stadt Monheim Bürgerversammlung Flotzheim GH Leinfelder 
Sa. 16. 14:00/ 

20:00 
Kolping Theateraufführung Stadthalle 

Sa. 16.  FF Weilheim Kesselspeckessen  
So. 17.   Volkstrauertag  
So. 17. 19:45 Kolping Monheim Volkstrauertag, Gottesdienst 

und Friedhofgang 
Walburga Statue 

Mi. 20 20:00 Stadt Monheim Bürgerversammlung Kölburg Feuerwehrhaus 
Do. 21. 14:00 Pfarrei Monheim Seniorennachmittag Haus St. Walburg 
Fr. 22. 20:00 Stadt Monheim Bürgerversammlung Wittesheim GH Pfefferer 
Sa. 23. 20:00 Kolping Theateraufführung Stadthalle 
Mo. 25. 20:00 Stadt Monheim Bürgerversammlung Monheim Schützenheim 
Mo. 25. 19:30 Ev. Kirchengemeinde Tanzen für Frauen Haus Martin Luther 
Fr. 29. 19:30 Schützen-Damen Monheim Schützen-Damen-Stammtisch Schützenheim 
Fr. 29. 20:00 Liederkranz Monheim Generalprobe Adventskonzert Stadtpfarrkirche 
Sa. 30. 14:00 Kolping Monheim Adventskranzbinden Vereinsheim 

Dezember     
So. 01. 18:00 Liederkranz Monheim Adventskonzert Stadtpfarrkirche 
So. 01.  Pfarrgemeinde Rehau Seniorennachmittag Rehau 
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Vereine und Verbände
„Ein Gläschen gefüllt mit dem Saft 
edler Reben…“

CH  So ließen die Teilnehmer den gelungen Vereinsausflug des 
Liederkranzes ausklingen. In Lindelbach bei der Winzerfamilie 
Wolf gab es eine zünftige Brotzeit mit Weinverkostung von Sil-
vaner, Müller-Thurgau und Dornfelder. In gemütlicher heiterer 
Runde mit Liedern und einem guten Tropfen Wein wurde ein 
erlebnisreicher Tag beendet.
 Gestartet wurde am frühen Morgen bei kühlem herbstlichem 
Wetter. Auf dem Reiseweg machten wir einen Zwischenstopp 
bei dem sich die Gruppe mit einem Glas Sekt und Butterbrezen 
stärkte.
In Würzburg angelangt folgt die Besichtigung der Residenz, 
die zu den bedeutendsten barocken Schlossanlagen in Eur-
opa gehört. Beeindruckt vom weltberühmten Treppenhaus, 
den prunkvollen Räumen und den historischen Anekdoten der 
Führung die erheiternd erklärte, dass der Weinkonsum der 
Frauen in Würzburg auf fürstbischöflichen Erlass im Mittelalter 
begrenzt war auf sieben Liter täglich!
Gestärkt ging es nach dem Mittagessen mit der Stadtführung 
weiter, leider hatte zwischenzeitlich Regen eingesetzt. Besich-
tigt wurden die Marienkapelle und der Dom, ebenso erfuhren 
wir sehr Interessantes über die tragische Zerstörung der Stadt 
in den letzten Kriegstagen des 2. Weltkrieges.
Die Führung endete auf der steinernen Mainbrücke mit Blick 
auf die Festung Marienberg und die umliegende Weinberge. 
Für Erheiterung sorgten die Erstsemesterstudenten die leicht 
bekleidet auf der Brücke und der Stadt unterwegs waren.
Nun hatten wir noch Zeit auf eigene Faust die Stadt zu erkun-
den oder in einem der vielen Cafés ein Stück Kuchen zu genie-
ßen.
Zum Abschluss des Ausflugs ging es nach Lindlbach zur Wein-
probe mit Brotzeit und anschließend machten wir uns weinselig 
auf den Heimweg. 

„O´zapft is“ in Wittesheim
Die Freiwillige Feuerwehr und der VGF hatten auch heuer wie-
der zum traditionellen Wittesheimer Oktoberfest eingeladen 
und so kamen zahlreiche Besucher, fesche Buam und Madl´n 
in bayrischer Tracht in die wunderschön geschmückte neue 
Lagerhalle, um zünftig zu feiern.

Die Halle war bis auf den letzten Platz besetzt und nachdem 
Bürgermeister Günther Pfefferer als gebürtiger Wittesheimer 
Wirt mit nur einem gekonnten Schlag das Bierfass „o´zapfte“, 
konnten die vielen Gäste einem rauschenden Abend entge-
genblicken. Zu einer Maß Oktoberfestbier gehört sich selbst-
verständlich ein knuspriges Wies´n Hendl oder einer deftiger 
Rollbraten, was von den Natterholzer Grillkönigen auf ihrem 
Holzkohlengrill wieder bestens zubereitet wurde.
Für eine zünftige, bayrische und fetzige Musik sorgte heuer 
die fränkische Band „Trio Herzblatt“, die bereits von den 
Faschingsbällen bekannt ist. Die Tanzfläche war stets dicht 
gefüllt und es kam gute Stimmung auf. Selbst bei einem kurzen 
Stromausfall wussten die drei Franken perfekt, wie sie die Stim-
mung in der Halle aufrechterhalten und es wurde kräftig gesun-
gen und gefeiert.

Die Wittesheimer Vereine möchten sich an dieser Stelle bei 
allen Gästen recht herzlich für das Kommen bedanken, als 
auch bei den vielen Helfern, die beim tagelangen Aufbau 
geholfen haben und das Fest organisiert und durchgeführt 
haben!!
FFW und VGF Wittesheim
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Meldet Euch an beim  
 

Dirigenten Gottfried Rabel  Tel. 0906/7051946, 
Vorstand Peter Egger  Tel. 09091/3143  oder 
Kassier  Dieter Scheuenpflug Tel. 09091/2875  oder 
über die neue Internetseite:  www.stadtkapelle-monheim.de 
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Schützengesellschaft 1858 Monheim e.V.
Vereinsrekord der 1. Mannschaft bei Beginn des Runden-
wettkampfes

Die 1. Mannschaft der SG 1858 Monheim e.V. startete in die 
neue Rundenwettkampfsaison 2013/2014 in der höchsten 
Klasse im Gau Donau-Ries, der Gauoberliga A, mit einem sen-
sationellen Vereinsrekord von 1524 Punkten. Dabei gewann sie 
im Kampf Mann gegen Mann gegen die Altschützen Oberndorf 
2 alle 4 Partien und holte damit die ersten 3 Punkte. Den Ver-
einsrekord erzielten Jens Christ mit hervorragenden 388 Rin-
gen, Niklas Nigel und Karel Kuba mit je sehr guten 380 Ringen, 
sowie Ersatzmann Stefan Templer mit ausgezeichneten 376 
Ringen. Die Gegner erzielten insgesamt 1478 Ringen.
Auch den zweiten Wettkampf gewann Monheim gegen Frisch-
Auf-Feldheim mit 1487 zu 1462 Ringen und 4 Einzelpunkten im 
Kampf Mann gegen Mann (Niklas 375 Ringe, Karel 374 Ringe, 
Jens 370 und Daniel Kowalzik 368 Ringe). Dadurch gingen 3 
weitere Mannschaftspunkte auf das Konto von Monheim, so 
dass sie nun die Tabelle der Gauoberliga A anführen.
Zu den nächsten Heimkämpfen auf unseren neuen elektro-
nischen Ständen würde sich die 1. Mannschaft über viel Unter-
stützung sehr freuen. Es werden sicherlich sehr interessante 
Wettkämpfe, die wie folgt stattfinden (Beginn ist jeweils um ca. 
20.00 Uhr im Schützenheim Monheim):
Freitag, 15.11.2013
SG 1858 Monheim 1 : Hub.u.Wildsch. Fünfstetten 1
Freitag, 13.12.2013
SG 1858 Monheim 1 : Rote Rose Ebermergen 1
Freitag, 10.01.2014
SG 1858 Monheim 1 : Altschützen Oberndorf 2
Freitag, 24.01.2014
SG 1858 Monheim 1 : Trowin Druisheim 1
Freitag, 07.02.2014
SG 1858 Monheim 1 : SG Adler Berg 1
Freitag, 14.03.2014
SG 1858 Monheim 1 : Lechschützen Ellgau 1
Auf Euer Kommen freut sich die 1. Mannschaft der SG 1858 
Monheim.

3-Länder-Marathon 
am 06.10.2013 der LG-Warching
Große Delegation der Läufergruppe MV War-
ching am Bodensee
Mit einer 34 Personen starken Mannschaft zog es 17 Läufer 
und Fangemeinde zum 3-Ländermarathon nach Bregenz am 
Bodensee. Anreise war am Freitag mit Stadtbummel in Lindau 
und gutem Abendessen mit anschließendem Umtrunk. Am 

Samstag nach dem Frühstück traf man sich für eine gemein-
same Stadtführung durch Bregenz. Die 2-stündige Führung 
verschaffte allen einen interessanten Einblick in die Österrei-
chische Stadt die zwischen Schweiz und Deutschland einge-
bettet liegt. Nun hieß es für die Läufer sich auf den kommenden 
Lauf am Sonntag vorzubereiten. Am Sonntagmorgen wurden 
per Schiffe oder Bahn alle Läuferinnen und Läufer zum Start 
nach Lindau befördert. Unter ihnen 17 Warchinger mit 5 Starter 
für den Marathon, 9 für den Halbmarathon und 3 Starter für den 
Viertelmarathon. Alle starteten gemeinsam um 11 Uhr von Lin-
dau nach Bregenz. Hier konnten die Läufer je nach Strecken-
länge ins Stadion zum Ziel laufen. Für die Marathonis ging es 
weiter in die Schweiz nach St.Margarethen und wieder zurück 
nach Bregenz. Armin Berkmüller, der sich zum ersten Mal auf 
die Marathonstrecke wagte, legte eine Hammerzeit in 3:37:19 
Minuten hin und ist nun wirklich bei den Warchinger Läufer 
angekommen und feiert seinen Durchbruch. Altmeister Günther 
Kitzinger wollte seine Bestzeit knacken, was ihm leider nicht 
gelang, aber wieder einmal hat er ganz locker die 3h-Marke 
gepackt. Arthur Hofer musste seinem hohen Anfangstempo Tri-
but zahlen, aber lieferte trotzdem eine neue Bestzeit ab. Dieter 
Walter hatte keinen guten Tag, aber kämpfte sich noch tap-
fer unter die 3:30 Marke. Unser größtes Sorgenkind Karlheinz 
Leinfelder bewies allen seine Marathonroutine und konnte trotz 
verletzungsgeplagter Vorbereitung einen ganz tollen Marathon 
abliefern. Wo ein Wille da auch ein Weg.

Marathon: Armin Berkmüller, Dieter Walter, Karlheinz Lein-
felder, Arthur Hofer;
Halbmarathon: Jürgen Zimmermann, Gudrun Kosok, Karl 
Glass, Enrico Antal, Günther Pfefferer, Wolfgang Katzenberger, 
Fritz Eberhart, Carola Wild, Gerdi Ferber;
Viertelmarathon: Wolfgang Wild, Walter Straub, Helmut Nes-
selthaler. 
9 Starter beim Halbmarathon
Auch beim Halbmarathon wurden hervorragende Zeiten gelau-
fen. Allen voran konnte Thomas Kreppold die schnellste Halb-
marthonzeit abliefern in 1:28:00 Minuten dicht gefolgt von 
Enrico Antal in 1:28:35. Die drittschnellste Zeit sicherte sich 
Carola Wild in 1:38:05 gefolgt von Gerdi Ferber in 1:40:14. 
Bürgermeister Günther Pfefferer ebenfalls topfit und finisht in 
1:42:17. Karl Glass lief ebenfalls ein beherztes Rennen und 
konnte eine Zeit von 1:43:45 verbuchen. Wolfgang Katzen-
berger schaffte persönliche Bestzeit in 1:45:24. Jürgen Zim-
mermann erreichte das Ziel nach 1:45:29, Fritz Eberhart nach 
1:54:44.
Drei Starter beim Viertelmarathon
Wolfgang Wild, Walter Straub und Helmut Nesselthaler ent-
schieden sich verletzungsbedingt für den Start auf die Viertel-
marathonstrecke und genossen die tolle Stimmung am Boden-
see.
Insgesamt war es wieder ein ganz toller Vereinsausflug. Nach 
dem Rennen ging es schon wieder in die Marathonplanungen 
für 2014. Es gibt noch viele interessante Wettkampforte für die 
Warchinger Läuferelite. Weitere Ergebnisse & Impressionen 
unter www.lg-warching.de (Carola Wild)
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Am Sonntag den 27.10.
ab 14 Uhr im Schützenheim in Monheim 
findet unser Halloween-Schiessen statt.

Mitmachen können alle Kinder und Jugendliche.

Es gibt: Lichtgewehrschiessen, Kürbisschnitzen, 

Kinderschminken. 

Jeder der verkleidet kommt, erhält Bonuspunkte . 

Tolle Preise für alle Teilnehmer.

Für Eure Eltern haben wir Kaffee und 

viele Halloween Kuchen vorbereiten. 

Halloween 2013

Halloween_2013.indd   1 13.10.2013   18:31:51
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Spieltermine FSV Flotzheim 
und JFG Jura Nordschwaben
Folgende Spiele finden statt:
1. Mannschaft
Punktspiel Kreisklasse Nord II
Sonntag, 20.10.2013 um 15.00 Uhr in Bissingen, TSV Bissingen 
- FSV Flotzheim
Sonntag, 27.10.2013 um 15.00 Uhr in Flotzheim, FSV Flotzheim 
- TSV Monheim
(Reserven jeweils um 13.15 Uhr)

U19 - A-Junioren
Punktspiel Kreisliga Schwaben Donau
Sonntag, 20.10.2013 um 11.00 Uhr in Donauwörth / Staufer-
park, JFG Donauwörth - JFG Jura Nordschwaben
Samstag, 26.10.2013 um 15.30 Uhr in Flotzheim, JFG Jura 
Nordschwaben - TSV Ziemetshausen

U17 - B-Junioren
Punktspiel Kreisliga Schwaben Donau
Sonntag, 20.10.2013 um 11.00 Uhr in Balzhausen, SV Mindel-
zell - JFG Jura Nordschwaben
Samstag, 26.10.2013 um 13.55 Uhr in Flotzheim, JFG Jura 
Nordschwaben - JFG Krumbach

U15 - C-Junioren
Punktspiel Kreisklasse Schwaben Donau
Samstag, 19.10.2013 um 15.15 Uhr in Bäumenheim, TSV Bäu-
menheim - JFG Jura Nordschwaben
Samstag, 26.10.2013 um 11.30 Uhr in Buchdorf, FSV Buchdorf 
- JFG Jura Nordschwaben

U13 - D-Junioren
Punktspiel Kreisklasse Schwaben Donau
Samstag, 19.10.2013 um 12.30 Uhr in Birkhausen, SC Waller-
stein - JFG Jura Nordschwaben
Freitag, 25.10.2013 um 17.45 Uhr in Buchdorf, FSV Buchdorf - 
JFG Jura Nordschwaben (Helmut Wagner)

Jahreshauptversammlung 
des TC Monheim mit Neuwahlen
Unter den Vorzeichen von Neuwahlen, Rückschau und Aus-
blick stand die diesjährige Mitgliederversammlung des TC 
Monheim. Da das Kandidatenkarussell für die mögliche Nach-
folge des nicht mehr kandidierenden 1. Vorsitzenden Wolf-
gang Schermbacher bereits frühzeitig in Gang gesetzt wurde, 
konnten die Tagesordnungspunkte samt Neuwahlen entspannt 
angegangen werden. In seiner Begrüßung konnte der 1. Vor-
sitzende neben den zahlreich erschienenen Vereinsmitgliedern 
auch Stadtratsmitglied Udo Dittel im Clubheim recht herzlich 
willkommen heißen. In seinem Jahresrückblick ließ er die Akti-
vitäten des Vereins nochmals kurz Revue passieren und endete 
mit seinem Dank an alle Helfer und Verantwortlichen. Sportwart 
Peter Schermbacher zog mit seinem Bericht ein Resümee zu 
der abgelaufenen Saison. Leider konnten diesmal keine Mann-
schaften am offiziellen Spielbetrieb mangels Teilnehmer gemel-
det werden. Bei den Kreismeisterschaften jedoch konnte durch 
Elia Engelhard ein hervorragender 3. Platz belegt werden. Die 
Hobbygruppe-Herren des TC Monheim waren die herausra-
genden Sieger im Pokalwettstreit sowohl beim Gothaer- als 
auch beim Kille-Cup. In seinem Ausblick auf die Saison 2014 
machte er deutlich, dass man wieder mit mindestens einer 
Jugendmannschaft am Start sein wird. Abschließend richtete 

er seinen Dank an alle Mitglieder und Vorstandskollegen. Zu 
den Finanzen nahm Kassier Holger Prasse ausführlich Stellung 
und wurde einstimmig entlastet, nachdem ihm die beiden Kas-
senprüfer - Ida Brand und Lothar Königsdörfer eine tadellose 
Kassenführung bescheinigten. Mit einem kleinen Geschenk 
bedankte sich der frisch gewählte 1. Vorstand Rainer Leyk bei 
seinem Vorgänger. In seiner Antrittsrede stellte sich der gebür-
tige Münsteraner kurz vor und lies den Anwesenden erkennen 
dass er in Monheim nicht nur seinen Lebensmittelpunkt hat, 
sondern hier auch seine Heimat ist und ließ in seinen weiteren 
Ausführungen vermuten dass er das „Ideenkästchen“ in Bezug 
auf das Vereinsgeschehen nicht in seiner alten Heimat ver-
gessen hat. In der Hoffnung die in ihn gesetzten Erwartungen 
zu erfüllen, bedankte er sich für das entgegengebrachte Ver-
trauen.
Neuer und scheidender 1. Vorstand

von links: Rainer Leyk, Wolfgang Schermbacher 
Die Neuwahlen brachten folgende Ergebnisse: 1. Vorsitzen-
der: Rainer Leyk; 2. Vorsitzender: Erich Engelhard; Kassier: 
Holger Prasse; Schriftführer: Winfried Felber; Sportwart: Peter 
Schermbacher; In den Beirat wurden Lothar Eisenschenk und 
Jens Meckert gewählt. Als Kassenprüfer wurden Ida Brand und 
Lothar Königsdörfer erneut bestätigt. Udo Dittel und Jochen 
Ulrich bildeten den Wahlausschuss.

TC Monheim - Arbeitseinsatz
Der TC Monheim macht die Tennisanlage winterfest. Es können 
noch Arbeitsstunden für das Jahr 2013 abgeleistet werden.
Termin: Samstag 26. Okt. 2013 von 9:00 - 12:00 Uhr (Lothar 
Eisenschenk)

Kolping Monheim
Auswertung des Luftballonwettbewerbs der Kolpingsfami-
lie Monheim von 1. Monheimer Sternlauf
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In der Gewerbeschau ProMo lud die Kolpingsfamilie die Teil-
nehmer, deren Luftballons zurück gesendet wurden, herzlich 
ein. Auf der Bühne vor der Stadthalle Monheim wurde die Aus-
losung bekannt gegeben. Jeder Teilnehmer der Kinder bekam 
eine Überraschung. Am Weitesten flog der Luftballon von Karla 
Kalchgruber 168 km nach Bodenwöhr. Somit erreichte sie den 
1. Platz. Den 2. Platz konnten mit 156 km nach Nittenau Leni 
Böswald, Cornelia Kirschen, Ben Renner und Isabell Rosskopf 
mit nach Hause nehmen. Bei dem 3. Platz landete der Luftbal-
lon 113 km entfernt in Hohenfels von David Dworschak, Justin 
Gildner, Tobias Gunzner, Stella Mayr, Manuel Meier, Johannes 
Schuster, Luis Hoffmann sowie Robin Hoffmann.
Die Kolpingsfamilie Monheim bedankt sich bei allen Kin-
dern und Erwachsenen, die so zahlreich mitgemacht haben. 
(Bild+Text H. Blank)

Berzirkskegeln in Spalt

Die Kolpingsfamilie Monheim konnte beim Bezirkskegeln in 
Spalt den 5. Platz erreichen.

Kolpingsfamilie Monheim besucht BMW-Werk in Regens-
burg

Am Freitag, den 5. Oktober machten sich 53 Personen mit den 
Bus der Firma Osterrieder auf den Weg nach Regensburg. 
Nach einen kurzen Aufenthalt in der Innenstadt fuhren wir wei-
ter ins BMW-Werk. Zwei Betriebsführerinnen erwarteten uns 
bereits. Mit einen Film wurde der Einstieg der Geschichte des 
BMW-Werks erläutert. Danach ging es mit zwei Gruppen in den 
verschiedenen Werkshallen. Die Produktion beginnt im Presse-
werk. Der Pressevorgang findet in fünf Schritten statt: Ziehen 
- Stanzen - Abkanten - Trennen - Lochen. Nun gings weiter 
mit Karosseriebau mit Punktschweißen, Laser und Schutzga-
sschweißen, Kleben und verschrauben. Meistens geht alles 
automatisch mit Roborteranlagen. Die Mitarbeiter kümmern sich 
um Logistik, Planung und Instandhaltung der Anlagen. In der 
Lackiererei erhalten die Karosserien Farbe, Schutz und Glanz. 
Die Rohkarosserien werden in Reinigungs- und Entfettungsbä-
der vorgereinigt. Die Montage ist der größte Fertigungsbereich 
im Wert. Dort werden die Mitarbeiter überwiegend in Handar-
beit komplettiert. Die „Hochzeit“ des Verschraubens von Karos-
serie und Antriebsstrang (Motor, Getriebe, Achsen) stellt den 
Höhepunkt der Montage dar. Dieser Prozessschritt findet voll-
automatisch statt. Wir waren alle sehr beeindruckt.

Danach verlassen wir das Werksgelände und fuhren zurück in 
die Innenstadt um dort noch die Brauerei Kneitinger zu besich-
tigen. Nach einer wissenswerten Führung über den Vorgang 
der einzelnen Stationen (Ansetzen, Gären, Abfüllen) bekam 
jeder Teilnehmer ein „Bierdiplom“. Nun kehrten wir noch in die 
Brauereigaststätte Kneitinger ein um uns mit einem deftigen 
Essen und natürlich mit den frisch angezapften Bockbier zu 
stärken.
Ein herzliches Dankeschön gilt an Josef Berkmüller, der diese 
Fahrt sehr gut organisiert hat. (Text+Bild H. Blank)

Leistungsprüfung der Freiwilligen 
Feuerwehr Flotzheim - Kreut
Stolze vier Gruppen der Freiwilligen Feuerwehr Flotzheim 
- Kreut haben erfolgreich die Leistungsprüfung abgelegt. 
Unter der Aufsicht der Schiedsrichter Heinz Mayr, Adalbert 
Feurer, Bernhard Meyr stellten 29 Feuerwehrmänner und 
Feuerwehrfrauen ihr Können unter Beweis.

Zu Beginn mussten den Schiedsrichtern verschiedene Kno-
ten und Stiche gezeigt und Testfragen beantwortet werden, 
darauf folgten der Aufbau der Schlauch- und Saugleitung mit 
Trockensaugprobe. Am Schluss der Prüfung konnten alle 29 
Floriansjünger aufatmen, die Leistungsprüfung war von allen 
Gruppen mit nicht nennenswerten Fehlerpunkten in hervor-
ragender Zeit bestanden. Kreisbrandmeister Adalbert Feurer 
betonte die Freiwillige Feuerwehr Flotzheim - Kreut habe wie-
der einmal ihren guten Ausbildungsstand bewiesen. Der Kreis-
brandmeister ermunterte die Wehr weiterhin fleißig zu üben 
und übergab zusammen mit erstem Bürgermeister Günther 
Pfefferer im Anschluss an die Prüfung die verdienten Abzei-
chen. Kommandant Martin Behringer dankte allen für die zahl-
reichen geleisteten Übungsstunden. Auch erster Bürgermeiser 
Günther Pfefferer sprach Dankesworte an alle Teilnehmer aus 
und zeigte sich erfreut über die zahlreiche Beteiligung und die 
somit erfolgreiche Jugendarbeit der Freiwilligen Feuerwehr 
Flotzheim-Kreut.
(Mathias Pfeifer)
Teilnehmer:
Stufe 1
Auernhammer Patrick, Deckinger Johannes, Ferber David, 
Langlotz Martin, Reile Janik, Schoger Christopher
Stufe 2
Hofmann Michael, Hurler Anette, Lechner Christoph, Schuster 
Theresa
Stufe 3
Auernhammer Tobias, Bayerle Patrick, Hurler Roman, Lein-
felder Lucas, Leinfelder Manuel, Reile Kevin, Strehle Veronika
Stufe 4
Hurler Daniel, Leinfelder Alexander, Nesselthaler Peter, Pfeifer 
Mathias, Rauwolf Christopher, Reile Milian, Schuster Matthias, 
Schuster Stefan, Strehle Florian
Stufe 5
Strobel Andreas, Wagner Thomas
Stufe 6
Böswald Christof
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Kinderkolping Monheim
Unsere nächste Gruppenstunde findet am 19.10.2013 von 11 
Uhr bis 13 Uhr im Svedexgebäude statt. Wir möchten gerne 
Kürbisse für Halloween aushüllen und gestalten. Wir bitten die 
Kinder jeweils einen Kürbis mitzubringen. Anschließend wollen 
wir uns noch mit einer warmen Leberkässemmel stärken.
Wir würden uns auch über neue Gesichter freuen. Falls jemand 
Lust hat in unsere Gruppenstunden zu kommen, schaut an die-
sem Samstag einfach mal vorbei. Unser Gruppenraum befindet 
sich im Svedexgebäude (neben der Feuerwehr) im 1. Stock.
Auf euer Kommen freuen sich
Melli und Melli

Fit mit dem TSV Monheim
 „Allgemeine Gymnastik mit Schwerpunkt Skigymnastik“

... wir sind bereit!

Ab Freitag, den 18.Oktober 2013, beginnt um 19.00 Uhr in der 
Schulturnhalle (Halle neben der Schule!) wieder unter der Lei-
tung von Udo Dittel und Lothar Königsdörfer bei fetziger Musik 
ein gymnastisches Programm an, das auch für Konditions-
schwächere geeignet ist. Außerdem lohnt sich das Schwitzen 
immer für eine gute Figur!
Der Kurs dauert bis Ende Februar 2014, eine Mitgliedschaft 
beim TSV ist nicht erforderlich!
Eine Anmeldung ist nicht notwendig.
Jeder Teilnehmer sollte unbedingt ein Paar Hanteln mitbringen, 
damit die Schulter-, Arm- und Rückenmuskulaturen trainiert 
werden können (Verstellbar von 0,5 kg bis unendlich!).
Auf die Kinder wartet eine Spiel- und Bewegungsecke mit 
Kleingeräten, Weichboden-Matten, Sprungbrett und einem 
Trampolin.
Kosten:
Für Nichtmitglieder ist ein Unkostenbeitrag von 20 Euro (Für 
viereinhalb Monate!) zu entrichten. Wer aus zeitlichen Gründen 
nur ab und zu teilnehmen kann, bezahlt zwei Euro pro Übungs-
abend.
Auf Ihr Kommen freuen sich
Udo und Lothar

Monheimer Umlandliste MUM
Einladung zur Infofahrt am 07. November 2013
Die Monheimer Umlandliste MUM lädt wieder zu einer Informa-
tionsfahrt ein.
Ziel ist dieses Mal die Biogasanlage in Kölburg
Termin: Donnerstag 07. November

Treffpunkt um 17.00 Uhr an der Biogasanlage
Im Anschluss der Besichtigung treffen wir uns zur gemein-
samen Brotzeit.
Anmeldung bitte bei Michael Schuster 509408 oder 
0172/6437246
www.mum-liste.de

Fahrradtour in Rehau

Wie jedes Jahr fand auch heuer, am 03. Oktober, wieder die 
traditionelle Fahrradtour in Rehau statt.
9 Gruppen starteten am Feuerwehrhaus und durften an zwei 
Stationen unterwegs ihr Wissen und Können unter Beweis stel-
len.
Bei der ersten Station „Seifenbahn“ war Geschick gefragt. Die 
Teilnehmer mussten Seifenstücke so über einen Tisch rutschen 
lassen, dass sie in einem bestimmten Bereich liegen bleiben.
Bei der zweiten Station durften Fragen aus der Wald- und Tier-
welt beantwortet werden.
Die dritte und letzte Station fand im Feuerwehrhaus statt, wo die 
Gruppen noch ein paar Erdkundefragen beantworten durften.
Alle Stationen wurden mit Punkten bewertet und den drei 
besten Gruppen wurde von Vorstand Edwin Luderschmid und 
Kommandant Ludwig Berger ein Präsentkorb überreicht.
1. Platz: „Die wilden Henna“
2. Platz: „no risk no fun“, darunter auch unser Kreisbrandrat 
Rudolf Miehling
3. Platz: „Die 8 Weltwunder“
Weitere Mannschaften waren:
Crazy Boys, Bahnhofswirtschaft, Jäger 90, Fritz, die Füchse 
und die Wölfe.
Nach der Radtour wurden alle mit Kaffee und Kuchen und einer 
kräftigen Brotzeit versorgt. Die Freiwillige Feuerwehr Rehau 
bedankt sich bei allen Teilnehmern und Helfern.
FFW Rehau
Marina Knoll
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Historisches
Die Stromversorgung in der Stadt in der 
Nachkriegszeit
1945 - 1946 - 1947
Dazu haben die Lechwerke Augsburg folgendes angeordnet:
(Fortsetzung Zeitung Nr. 20)
Besonders kritische Tageszeiten:
Die Hauptschwierigkeit bei der Stromversorgung, besonders in 
den kommenden Monaten, liegt darin, dass die Stromabnahme 
sich auf wenige Stunden innerhalb der 24 Stunden jeden Tages 
zusammendrängt.
An dieser Tatsache haben außer den landwirtschaftlichen 
Motoren während der Dreschzeit ganz besonders die vielen 
elektrischen Kochgeräte, die wegen des Holz- und Kohlen-
mangels so ausgiebig verwendet werden, den stärksten Anteil. 
Vor allem in den Vormittagsstunden und, wenn die Tage wie-
der kürzer werden, u Beginn der abendlichen Beleuchtungs-
zeit werden zu gleicher Zeit so viele Motoren, Kochgeräte 
und Lampen benützt, dass zum Beispiel in der Zeit von 7 - 12 
Uhr vormittags und von etwa 5 - 8 Uhr abends die stündliche 
Belastung um viele Zehntausende von Kilowatt höher ist als in 
übrigen Stunden! Würde der Stromverbrauch auch nur eini-
germaßen gleichmäßiger auf die übrigen Stunden verteilt, so 
könnte man in der Dreschzeit und in den Wintermonaten fast 
ohne Stromeinschränkungen und -abschaltungen auskommen!
Es ist verständlich, dass man von niemandem erwarten kann, 
dass er des nachts über ausdrischt oder um Mitternacht das 
Essen elektrisch kocht, aber es muss jedem Abnehmer, der 
vormittags etwa bis 12 Uhr und abends etwa ab 5 Uhr bis 8 Uhr 

einen Motor oder einen elektrischen Kocher oder ein Bügelei-
sen oder eine Lampe einschaltet, klar gemacht werden, dass 
er mit einem solchen Stromverbrauch unweigerlich dazu bei-
trägt, dass alle Abnehmer in Bälde allwöchentlich an mehre-
ren Tagen überhaupt keinen Strom mehr geliefert erhalten. Wir 
empfehlen, die Dreschordnung und die sonstigen hier darge-
legten Gesichtspunkte in den Gemeinden durch Anschlag oder 
sonstige ortsübliche Bekanntgabe zur Kenntnis jedes Stromab-
nehmers zu bringen.
Da die Bürgermeister in der Regel mit vielen anderen vordring-
lichen Aufgaben überlastet sind, dürfte es zweckmäßig sein, 
wenn Sie sich bei der Bekanntgabe und dauernden Überwa-
chung dieser Maßnahmen an einen oder mehrere besonders 
einsichtige und verständige Stromabnehmer in ihrer Gemeinde 
wenden mit dem Ersuchen in Ihrem Auftrage die Befolgung 
dieser Maßnahmen zu überwachen. Es kann jedem Abneh-
mer, der trotz Aufklärung diesen Richtlinien keine Beachtung 
schenkt, unmissverständlich gesagt werden, dass er an wei-
teren kommenden behördlichen Stromeinschränkungsmaß-
nahmen die Hauptschuld trägt. Solche „Stromsünder“ sollten 
uns namentlich mitgeteilt werden, da es nur recht und billig 
wäre, wenn zuerst solchen Abnehmern gegenüber Zwangs-
maßnahmen angewendet werden, bevor die übrige Abnehmer-
schaft durch sie in Mitleidenschaft gezogen wird.
LECH-ELEKTRIZITÄTSWERKE
Aktien-Gesellschaft
Kultur-Förderkreis der Stadt Monheim
Theo Schmiedt
Archivpfleger
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Theater - Kolping Monheim
Wir spielen schon im November!!!

v. l.: Müller Konrad, Gayr Renate, Knoll Melanie, Meyer Armin, 
Scharla Bernhard
h.l.: Betker Richard, Schweinbeck Melanie, Strobl Armin, Blank 
Melanie, Scharnagl Tobias 
Auftritte:
16. November 14 Uhr und 20 Uhr
23. November 20 Uhr
In der Stadthalle Monheim

Inhalt:
Bauer Hans Trinkhaus hat beim Kartenspielen seine Frau Beate 
und den gesamten Hof an Huber Karl verloren. Das Pfand 
würde nicht fällig werden, wenn Hans innerhalb der nächsten 
drei Tage stirbt. Blöd ist nur, dass Hans gerade jetzt eine Erb-
schaft von seiner Affaire Dunja Dattel antreten soll, mit der er, 
ohne dem Wissen von Beate, einen unehelichen Sohn hat. 
Damit aber der Hof nicht an Huber Karl verloren geht, schlüpft 
der Knecht Max in Hans Rolle und muss deshalb den Bau-
ern verschwinden lassen. So nimmt das Durcheinander sei-
nen Lauf. Der Notar Alfred Hähnlein, der eigentlich nur wegen 
eines Testaments im Hause Trinkaus ist, wird auf einmal in den 
Bann der Magd Hanna gezogen, die glaubt, ihren Traummann 
zu finden, sobald der Hahn kräht auf dem Mist. Tochter Karin 
Trinkaus und Nico, der Sohn von Huber Karl, können auf ein-
mal doch nicht mehr heiraten, da Karin im Glauben ist, dass 
Huber Karl jetzt ihr Vater ist. Und als der uneheliche Sohn Didi 
Dattel auftaucht und ein Mädels names Vroni mit ungewöhn-
licher Strategie verzweifelt ihren Vater sucht wünscht sich Bäu-
erin Beate gerne, dass das alles nur ein Traum ist. Zum Glück 
wacht Hans aus seiner Überdosis auf und kann das Gesche-
hen ganz geschickt aufklären.....
Auf Ihren Besuch freut sich die Theatergruppe der Kolpingsfa-
milie Monheim

Sonstige Mitteilungen

Beim Dämmerschoppen ...
kam unser bester Freund doch noch einmal auf die nun schon 
einige Tage zurückliegende Wahl zum Bundestag zu sprechen: 
„Ich nicht kapieren!“, so eröffnete er die Gesprächsrunde. 
„Was kapierst du nicht?“, wollte mein Nachbar wissen. „Kan nit 
verstan? Was denn?“, so mein Vis-à-Vis, „es ist doch eigentlich 
alles gesagt.“
„Ja und nein“, brummte Nörgelmann, „da werden vor der Wahl 
Programme erstellt und die Wähler mit Werbespots in Radio 
und TV und mit Plakaten bombardiert, vorher Super-Gscheite 
konsultiert und jetzt, nach der Wahl, wenn alles schief gegan-
gen ist, weiß man plötzlich, warum!“
„Ja“, meinte mein Nachbar, „die haben halt vergessen, dass 
die Wähler keine Befehlsempfänger sind.“
„Oder, dass mit der Androhung von Steuererhöhungen kein Blu-
mentopf zu ernten ist“, stellte mein Vis-à-Vis fest. „Die - gemeint 
sind die Schlauen in verschiedenen Parteien - sollten halt mal 
unter die Leute gehen, dem Volk aufs Maul schauen und deren 
Stimmung erfassen, bevor sie in den Wahlkampf ziehen“, ergänzte 
mein Nachbar. „Manche träumen halt immer noch davon, die Welt 
zu verbessern“, erklärte Nörgelmann, „und Weltverbesserer sind 
gefährlich; das haben die Wähler erkannt und entsprechend ihr 
Kreuz auf dem Stimmzettel platziert.“
„Und andere sollten bei ihrem Leisten bleiben. Ich meine die 
Freien Wähler“, mein Vis-à-Vis geriet in Rage, „regional sind sie 
ja O.K., aber darüber hinaus?“
Ganz richtig: Schuster bleib bei deinem Leisten. Grüne bleibt 
grün, SPD bleibt sozial, FDP bleibt frei und Freie - bleibt im 
Lande,
meint Ihr Dämmerschöppler
Rudolph Hanke
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Aktivsenioren beraten Existenzgründer
(pm). Ob Existenzgründung, Existenzerhaltung und Unterneh-
mensnachfolge - Führungskräfte im Ruhestand bieten einmal 
im Monat kostenlos qualifizierte Hilfestellung für kleine und 
mittlere Unternehmen im Landkreis Donau-Ries. Die nächste 
Sprechstunde findet am Donnerstag, 24. Oktober, von 9 bis 12 
Uhr im Landratsamt Donau-Ries, Pflegstraße 2, 86609 Donau-
wörth (Haus C, 1. Stock, Raum 185) statt
Die Aktivsenioren sind eine bayernweite Vereinigung von ehe-
maligen Führungskräften aus 70 Bereichen der Wirtschaft. Sie 
arbeiten ehrenamtlich und honorarfrei. Um eine kurze telefo-
nische Voranmeldung unter Telefon 0906/74-510 wird gebeten.
Mehr Informationen über das Beratungsangebot der Aktivseni-
oren gibt es im Internet unter www.aktivsenioren.de. Ansprech-
stelle im Landratsamt ist die Geschäftsstelle des Wirtschafts-
förderverbandes Donau-Ries, Tel. 0906/74-510, eMail: veit.
meggle@lra-donau-ries.de.
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